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Patrick-Henry-Village 

US-Airfield 

Community Support Center 

US Hospital 

Campbell Barracks 

Patton Barracks 
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Hauptbahnhof 

Zoo 

Schloss 
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 Bis 2030 Anstieg der Haushalte 

um rund 10% = Zusatzbedarf 

von 7.300 Wohnungen  

 Bahnstadt und bestehende 

Wohnungen auf den Konver-

sionsflächen decken einen Teil 

des Bedarfs 

 Für ausgeglichenen Wohnungs-

markt weiterer Neubau in Höhe 

von 2.400 Wohneinheiten bis 

2030 erforderlich 
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Quelle: Weeber + Partner, 2013 



Konversionsfläche „Rohrbach - Hospital“ 

   Rahmenbedingungen 

13 



Konversionsfläche „Rohrbach - Hospital“ 

   Rahmenbedingungen 

 

14 



Konversionsfläche „Rohrbach - Hospital“ 

   Rahmenbedingungen 

Freiraumstrukturen 

IGH 

Schulgarten 

Mehrgenerationen-Haus 
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ÖPNV 
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Freizeitkarte 
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Lärmkartierung 2007 
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Wirtschaftsflächenkonzept Heidelberg, 2012 

 Leitlinie Wirtschaft: 

Die Konversionsflächen sollen dazu beitragen, 

Heidelberg als innovativen und dynamischen 

Wirtschaftsstandort zu stärken und Flächen 

für eine zukunftsorientierte Entwicklung 

bereitzustellen. 

 Förderung der wissensintensiven 

Wirtschaft: als Standort für die Ansiedlung 

wissensintensiver Unternehmen in urbanen, 

nutzungsgemischten Quartieren, aber auch 

als „Labor“ für die Erprobung des Einsatzes 

und Zusammenspiels innovativer, 

technologischer Kompetenzen (z.B. in den 

Bereichen Sanierung und Energieeffizienz, bis 

hin zu Pilotanwendungen aus dem Bereich 

der Organischen Elektronik) 
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Nahversorgungsgutachten für die Stadt Heidelberg, 2012 

  Insgesamt besteht ein noch 

hinreichendes Grund-/ 

Nahversorgungsangebot für 

die unmittelbar angrenzenden 

Wohnbereiche.  

 ruhiger, nur für Fußgänger 

und Fahrradfahrer 

zugänglicher Innenbereich 

 Der zentrale Bereich weist 

einige städtebaulich-

gestalterische Mängel auf, die 

hauptsächlich aus den 

architektonischen 

Gegebenheiten und der nicht 

mehr zeitgemäßen Gestaltung 

des öffentlichen Raums 

resultieren. 
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Flächennutzungsplan 2015/2020 
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Quelle: Stadtteilrahmenplan Rohrbach (1994): Nutzungsstruktur 

Stadtteilrahmenplan Rohrbach, 1994 
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Stadtteilrahmenplan Rohrbach, 1994 
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Eignungen Hospital 
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Fotoeindrücke 
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Eignungen Hospital 
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erhaltenswerte  

Gebäude 

denkmalgeschützte  

Gebäude 
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Erste Planungsüberlegungen 

• Gleichzeitig erste Planungsüberlegungen auf Grundlage einer ersten 

städtebaulichen Analyse sowie des Bürgerforums vom 07.12.2012: 

 

 Im besonderen Fokus könnte eine Wohnnutzung stehen. 

 Für den nord-östlichen Bereich (Bebauung entlang der Karlsruher 

Straße – Historische Bauten ohne Denkmalschutz) könnte in 

Abhängigkeit der Qualität der vorhandenen Bausubstanz eine 

bestandsorientierte Nutzung im Fokus stehen. Hier ist insbesondere 

eine Nutzung als Wirtschaftsflächen zu prüfen. 

 Für den westlichen Bereich könnte eine Neuentwicklung nach 

Rückbau der Zweckgebäude im Fokus stehen. 

 Zu prüfen ist der Umgang mit dem zentralen Bestandsgebäude 

Klinik, dieses hat starken Einfluss auf die Bildung möglicher 

Baufelder und Wegebeziehungen. 

 Zu prüfen ist zudem der Umgang mit den denkmalgeschützten 

Hallen. 
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Geplanter Ablauf des Wettbewerbsverfahrens 

  Ergebnis des Wettbewerbs =  

Städtebaulicher Entwurf im Maßstab 1:1000   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beispiel Wettbewerb Bahnstadt 2001 

 Weitere Vorgehensweise 

Vertiefung der städtebaulichen Konzeption des ersten Preisträgers   
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Geplanter Ablauf des Wettbewerbsverfahrens 

 

 
Vorbereitungsphase bis Mitte 2014 

Ermitteln der Grundlagen und 

Rahmenbedingungen  

Definieren der Wettbewerbsaufgabe 

Zusammenstellen der 

Beurteilungskriterien 

Endphase Ende 2014 
Preisgericht 

Veröffentlichen der 

Wettbewerbsarbeiten 

Durchführungsphase 2. Halbjahr 

2014 
 Ausloben und Bearbeiten des 

Wettbewerbs 
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Verfahrensschritte Wann

Vorbereitung

Übergabe der Fläche September 2013

Grundsatzbeschluss über die Durchführung des Wettbewerbs November 2013

28.11.2013 Bürgerforum November 2013

Beauftragung externes Büro für Wettbewerbsbetreuung Dezember 2013

Beschluss Grundzüge der Wettbewerbsaufgabe und Beteiligungskonzept Februar 2014

Bürgerforum Auslobungstext März 2014

Preisrichtervorbesprechung Mai 2014

Beschluss Endfassung Auslobungstext Juli 2014

Vertiefungsphase

Bekanntmachung des Wettbewerbs August 2014

Abgabe der Wettbewerbsarbeiten Oktober 2014

Vorprüfung November 2014

Endphase

Preisgerichtssitzung Dezember 2014

Veröffentlichung, Ausstellung, Bürgerforum Dezember 2014 / Januar 2015

Zeitplan des Wettbewerbsverfahrens Hospital 
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Ausstellung beispielhaftes Bauen, Rathhaus-Foyer 2011 

42 



Konversionsfläche „Rohrbach - Hospital“ 

   Städtebaulicher Ideenwettbewerb 

 

43 


